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Forum November 
14.11.2019  | Ferdinand Nehm 

Datum:   13.11.2019 - 18:30-20:30 Uhr 
Ort:   Stadtwerkstatt 
Durchführung:   Institut für Partizipatives Gestalten 
Teilnehmende:  21 

Ablauf 
1. Begrüßung & Aufwärmen 
2. Rückmeldung zu den Empfehlungen des „Pop-up Molkenmarkt“ am 17.8.19 
3. Aktuelles aus der Stadtgesellschaft 
4. Neues aus der Stadtwerkstatt 
5.  „Frage & Antwort“ mit der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung & Wohnen 
 

Zu 2: 

Frau Noack (SenSW) präsentiert den Teilnehmer*innen eine Zusammenfassung der beim „Pop-up 
Molkenmarkt“ erarbeiteten Empfehlungen für die Entwicklung des Molkenmarkts. Sie erläutert, welche 
Empfehlungen wie in das weitere Planungsverfahren aufgenommen werden. Viele Teilnehmer*innen 
hatten auch bei der Veranstaltung am 17. August mitgewirkt und eigene Empfehlungen erarbeitet. Es 
wird eine Vielzahl an Fragen zur Entwicklung des Molkenmarkts diskutiert. Die vollständige 
Dokumentation der Veranstaltung wird zeitnah auf der Webseite der Stadtwerkstatt veröffentlicht. 

 

Zu 4: 
Das Team der Stadtwerkstatt informiert: 

 Die Termine 2020 sind online. Das neue Jahr startet am 8. Januar mit einem Forum, der erste 
Projektwerkraum ist am 20. Februar. Sie finden die Termine auf der Webseite.  

 Im Dezember findet kein Forum statt. 

 Rückmeldungen zu Empfehlungen der Projektwerkräume:  In den Projektwerkräumen der 
Stadtwerkstatt werden Empfehlungen und Anregungen erarbeitet, die danach durch die 
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Senatsverwaltung auf ihre Umsetzbarkeit hin geprüft werden. Das Ergebnis dieser Prüfung wird den 
Teilnehmer*innen zurückgemeldet. Bisher wurden die Antworten der Verwaltung mündlich 
vorgetragen. Ab dem nächsten Projektwerkraum am 28. November werden wir die Empfehlungen und 
Antworten der Verwaltung jeweils zu den Projektwerkräumen als Ausdruck verteilen. Darüber hinaus 
werden diese zukünftig zusätzlich in die Dokumentationen der Projektwerkräume integriert und in 
der Ausstellung ausgehangen.  

 Frau Hömberg (SenSW) schlägt vor, die Ausstellung „50 Jahre Berliner Fernsehturm – zwischen 
Alltagsleben und Weltpolitik“ in der Stadtwerkstatt aufzubauen. Herr Grünzig sagt zu, die Ausstellung 
in der Stadtwerkstatt zu zeigen. 

 Für den Projektwerkraum am 28.11. ist nun auch das Werbematerial da. Bitte nehmen Sie mit so viel 
Sie möchten und verteilen Sie, soviel Sie können. 

 Zu einigen der häufigsten Anregungen und Fragen aus dem Kreis der Forumsteilnehmer*innen gibt 
das Team der Stadtwerkstatt heute Antwort: 

 Die Stadtwerkstatt kann über eigene Kanäle keine allumfassende dynamische Vernetzung 
leisten. Wir freuen uns aber sehr über die neue Facebookseite „Freunde der Stadtwerkstatt“, die 
einige Mitglieder aus dem Begleitkreis gestartet haben. Wenn Sie zum Beispiel für eine 
Diskussionsrunde in der offenen Werkstatt einladen möchten, können Sie das dort 
veröffentlichen. Über die Website und den Werkstattbericht der Stadtwerkstatt werden nur 
Termine der Stadtwerkstatt und Termine von Akteursprojekten geteilt.  

 Wie können Bürger*innen auf die Themen der Projektwerkräume Einfluss nehmen? Die 
Projektwerkräume sind Veranstaltungen der SenSW und werden auch von dieser inhaltlich 
vorbereitet. Diese Vorbereitung wird jedoch mit dem Begleitkreis diskutiert, dem Gremium, in 
dem die Stadtgesellschaft repräsentiert wird und das die Aufgabe hat, zwischen der 
Stadtgesellschaft und der Stadtwerkstatt eine Verbindung herzustellen.  

Wenn Sie eine Anregung oder einen Vorschlag für einen Projektwerkraum haben, dann bringen 
Sie Ihr Anliegen hier im Forum für eine erste Diskussion hervor. Sie werden dann zur nächsten 
Sitzung im Begleitkreis eingeladen, um dort ihr Anliegen vorzutragen. Dieser kann dann das 
Anliegen besprechen und spricht eine Empfehlung für die SenSW aus, ob und wie dieses Anliegen 
in den Projektwerkraum einfließen sollte. Diese Empfehlung wird Ihnen mitgeteilt. Sollte dieses 
Vorgehen terminlich nicht möglich sein, wird der Begleitkreis per Email um eine Einschätzung 
gebeten.  
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 Häufig kommen in den Foren Fragen zu aktuellen Themen in der Berliner Mitte auf. Neben der 
selbstverantwortlichen Recherche bemüht sich die Senatsverwaltung, Ihnen entsprechende 
fachliche Informationen zu Ihren Fragen zu geben. Fragen, die sich aus den Diskussionen im 
Forum ergeben, haben wir gesammelt. In Zukunft werden wir dieses „Frage & Antwort mit 
SenSW“ Format regelmäßig wiederholen, wenn es Bedarf danach gibt.  

 

Zu 5:  
Frau Hömberg (SenSW) trägt Informationen zu folgenden Fragen aus den letzten Foren vor: 

 Änderungen im Bebauungsplan Petriplatz 

 Archäologisches Fenster am Roten Rathaus 

 Zugänglichkeit des Gartens des ehemaligen Staatsratsgebäudes (heute ESMT) 

Das Team der Stadtwerkstatt sammelt gerne weitere Fragen für das nächste Forum ein. 

 

Anhang 

• Neues aus der Stadtgesellschaft 

 

Das nächste Forum ist am 08.01.2019 um 18:30 Uhr in der Stadtwerkstatt! 
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